
 

 
Gemeinde Krukow 

Der Bürgermeister  

 
 
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Krukow der Gemeinde Krukow 

Nr. 1/2014 am 06.02.2014 um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Krukow 

 
 
Stimmberechtigte: 
 
- anwesend: 
 
Bürgermeister Mathias Ohle   J A 
1. stellv. Bürgermeister Bernhard Wieck   J A 
2. stellv. Bürgermeister Olaf Grimm   J A 
Gemeindevertreterin Marion Nabert   J A 
Gemeindevertreter Christoph Basedau   J A 
Gemeindevertreter Alexander Sens   J A 
Gemeindevertreter Eckhardt Steinhauer-Findorff   J A 
 
Nicht Stimmberechtigte: 
 
- anwesend: 
 
Protokollführerin Monika Weidner   N A 
 
 
 

TAGESORDNUNG: 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  

 
2. Genehmigung der Tagesordnung  

 
3. Niederschrift vom 18.12.2013  

 
4. Bericht des Bürgermeisters  

 
5. Einwohnerfragestunde  

 
7. Anfragen und Mitteilungen  

 
8. Windeignungsfläche Juliusburg, Krukow und Schnakenbek 

hier: Positionierung der Gemeinde Krukow 
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1. Eröffnung und Begrüßung  

 
Bgm. Ohle begrüßte die Gemeindevertreter und 14 interessierte Bürger. Er eröffnete die Sit-
zung um 19:30 Uhr. Gegen seine Feststellung, dass form- und fristgerecht geladen wurde, 
erhob sich kein Widerspruch. Die Tagesordnung war in der Presse bekanntgegeben worden, 
die Gemeindevertretung nach der Anzahl der erschienen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
2. Genehmigung der Tagesordnung  

 
Die Tagesordnung wurde um den TOP 6 NEU erweitert. 
 
Personalangelegenheiten – Vergütung Gemeindearbeiter 
TOP 6 wurde unter – nicht öffentlich – behandelt. 
Die Tagesordnungspunkte 7 und 8 wurden in umgekehrter Reihenfolge besprochen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 
 
 
3. Niederschrift vom 18.12.2013  

 
Die Niederschrift vom 18.12.2013 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Bericht des Bürgermeisters  

 

 Am 05.01.2014 beantragte die GUK die Durchführung einer Gemeindevertretersitzung 
zum 31.1.14 oder 06.02.14. 

 Die Wasserproben Klärteich vom 28.10.2013 wurden am 08.01.2014 bekannt gegeben 
und für OK befunden. 

 Die Abrechnung der Baumaßnahmen mit Firma Born ist am 14.01.2014 eingegangen. 
Angebotspreis: 13.745,00 €. Endabrechnung 11.962,00 € 

 15.01.2014: Bürgermeisterin Marina Schmitt aus Wangelau wirbt für die gemeinsame 
Planung zur Verbesserung der Breitbandversorgung. Die GV berieten kurz darüber und 
kamen zu dem Entschluss, sich dieser Initiative anzuschließen. BGM Ohle wurde gebe-
ten, sich auch bei den Stadtwerken Geesthacht und der Post zu erkundigen – Anschluss 
z. B. über Grünhof – Tesperhude? 

 Am 17.01.2014 fand die Jahreshauptversammlung der FF Krukow statt. Ludwig Hümpel 
wurde für 70jährige Mitgliedschaft geehrt. Außerdem bekamen die Fluthelfer einen Orden 
für ihre Mithilfe in Lauenburg 

 Der Arbeitsausschuss Kita Gülzow hat am 23.01.2014 getagt. Die Sanierung des Was-
serschadens wird ca. 110.000,00 € kosten. Die Kosten werden von der Gebäudeversi-
cherung getragen 

 Der Feuerwehrmusikzug Lauenburg-Süd bittet um finanzielle Unterstützung für die Arbeit 
der Jugendabteilung. Nach kurzer Beratung sprachen sich die GV dagegen aus 

 Ein Dank geht an Jörg Baar für den bisherigen Winterdienst 

 Am 25.01.2014 gab es einen Wasserschaden in Krukow. Dieser wurde von den Versor-
gungsbetrieben Elbe umgehend behoben (Uhr und Schieber neu) 

 Der Stromverbrauch  - Straßenlaternen wurden abgelesen. 

 Der Seniorinnen-Nachmittag im Winterhalbjahr wird gut angenommen 

 Bäume in Krukow: hier: Kranke Linden an der Hauptstraße gegenüber dem Ehrenmal 
und auf dem Dorfteich am Krukower Stein. Ein Baumgutachter hat sich diese Bäume an-
gesehen. Die sehr kranke Linde gegenüber dem Ehrenmal könnte wohl gerettet werden. 
Dies bedarf eines größeren Kostenaufwandes (ca. 1500,00 €). Außerdem ist nicht ge-
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sagt, ob dieser Prozess evtl. nur 5-7 Jahre hält und die Linde dann doch gefällt werden 
müsste. Die anderen Bäume am Dorfteich: Hier könnten Kronen ausgeschnitten, die Äste 
mit Spezialbändern zusammengebunden werden. Außerdem sollten die drei Eichen am 
Ehrenmal ausgelichtet werden. 
 
Empfehlung des Gutachters: 
Gemeindeeigene Bäume in ein Baumkataster aufnehmen (gibt es in Krukow noch nicht). 
Dann wäre die Gemeinde auf der sicheren Seite sollten dann Schäden auftreten. Die Ei-
chen am Ehrenmal und die Linden am Teich erst im Spätsommer ausschneiden (beugt 
Krankheiten vor). Die einzelne Linde sollte gefällt werden, da die Gefahr besteht, dass 
der Baum bzw. die Äste unkontrolliert auf die Straße fallen könnten. 
 
Folgender Beschluss wurde gefasst: 
Die Linde wird von einem Fachmann gefällt (Angebote einholen). Das Holz verbleibt in 
Krukow. Der Stumpen wird bei passender Gelegenheit ausgefräst. Die anderen Bäume 
werden im Spätsommer beschnitten 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 

 
 
5. Einwohnerfragestunde  

 
Keine Anfragen. 
 
 
TOP 6 siehe nichtöffentliches Protokoll 
 
 
7. Anfragen und Mitteilungen  

 
Im Bohnenbusch müssen die Bäume in diesem Frühjahr aufgeästet werden. 
Am Dorfteich wurde bereits eine Birke entfernt, eine weitere soll abgesägt werden. 
Der Bau- und Wegeausschuss wird einen Termin für die Maßnahmen festlegen. 
 
 
8. Windeignungsfläche Juliusburg, Krukow und Schnakenbek 

hier: Positionierung der Gemeinde Krukow  

 
Die Gemeindevertreter Grimm, Steinhauer und Basedau verlassen wegen Befangenheit den 
Raum um 20.10 Uhr. 
 
GV Wieck ergriff im Namen der GUK das Wort und teilte mit, dass die heute vorliegende Be-
schlussvorlage zum Thema Windeignungsfläche mit Datum 05.01.2014 von der GUK aus 
folgenden Gründen zurückgezogen werden muss. Eine neue Beschlussvorlage mit Datum 
06.02.2014 wurde von GV Wieck verteilt: 
 
Aufgrund vieler Fehler im vergangenen Jahr durch nicht stattgefundene Absprachen, nicht 
eingehaltene Zusagen sowohl von der Gemeindevertretung, Bürgermeister als auch von der 
Amtsverwaltung Lauenburg sind viele Unstimmigkeiten aufgetreten. Gesprächsergebnisse 
mit den Grundeigentümern, der GV und der Verwaltung und sonstige Informationen sind 
nicht zur Zufriedenheit an die GUK weitergeleitet worden. Durch diese diversen Missver-
ständnisse wurde die Beschlussvorlage vom 05.01.2014 nach heutigen Erkenntnissen falsch 
formuliert und wird von der GUK zurückgezogen. 
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GV Wieck verlas einen chronologischen Ablauf des ganzen Themas – Windeignungsfläche –
Er sprach ausführlich über Versäumnisse von Seiten aller einbezogenen Personen. Auch die 
Beschlussvorlage vom 12.Februar 2013 – Änderung des Flächennutzungsplanes und Auf-
stellung des Bebauungsplanes - unter Beteiligung von H. Heuer wurde besprochen. Es gab 
damals einen klaren Beschluss. Von H. Heuer aber wurde dieser nicht umgesetzt. 
 
Durch verschiedene Umstände liegt noch immer kein Vogelgutachten vor. Fragen sind noch 
nicht geklärt: Ist eine Waldinsel ein Wald? Ab wann gilt ein Wald als Wald? Wie viel Abstand 
zum Wald, zu den Vogelnestern. Gibt es ein Wildkataster? (E. Voß warf ein, dass jedes Jahr 
diese Informationen nach Kiel gemeldet werden.) Die Kostenübernahme ist nicht geklärt 
u.v.m. 
 
GV Wieck: Es gibt keine Reaktionen vom Land, Kreis und den betroffenen Bürgermeistern 
der anderen Gemeinden Hätte die Landesregierung vorher mehr über die jetzt ausgewiese-
ne Fläche gewusst, wäre diese nie für  Windenergie ausgewiesen worden!  Es besteht jetzt 
ein Zeitdruck. Termine dürfen nicht verpasst werden. Eine Grundbedingung für die weitere 
Planung muss festgelegt werden. Gespräche mit den Grundeigentümern müssen jetzt zügig 
geführt werden. Der F- und B-Plan muss erstellt werden. 
 
Die jetzt neu eingereichte Vorlage soll vor dem Beschluss von der Amtsverwaltung 
eingehend auf Formfehler geprüft werden. Änderungen soll die Verwaltung umgehend 
melden. Bgm. Ohle und die Amtsverwaltung werden nachdrücklich aufgefordert, den 
Beschluss der Gemeindevertretung Krukow vom 12.02.2013 (TOP 7) nicht länger zu 
ignorieren und die Umsetzung bezüglich der Feinsteuerung bei der Entwicklung der 
Windeignungsfläche umzusetzen. 
 
Hinweis darauf, dass alle Beschlüsse auch veröffentlicht werden müssen! 
 
Bgm. Ohle wird diese neue Beschlussvorlage umgehend an die Amtsverwaltung weiterleiten 
mit der Bitte um sofortige Bearbeitung. Bgm. Ohle räumte Versäumnisse von seiner Seite 
ein. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 
 
 
 
 
 
 
Mathias Ohle Monika Weidner 
Bürgermeister Protokollführerin 
 


